
an der Sense. Leider bleibt da auch viel 
Abfall liegen.
Hier erhält die Bevölkerung die beson-
dere Gelegenheit, etwas für die einma-
lige Naturlandschaft zu tun und diese 
von liegengebliebenem Abfall zu säu-
bern.
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Am Samstag, 18. Oktober 2014, findet 
in Schwarzenburg der dritte Energie- 
und Umwelttag statt. Rund um das 
Thema «Abfall» organisiert die Tief-
bau- und Umweltkommission auf dem 
Dorfplatz ein interessantes Programm. 
An verschiedenen Infoständen ist es 
möglich, sich rund ums Thema «Ab-
fall» zu informieren.

Swiss Recycling ist eine eigenständige 
Non-Profit Organisation und wurde 
1992 gegründet. Am Energie- und Um-
welttag ist Swiss Recycling vor Ort und 
vermittelt an ihrem Stand spannende 
Informationen und Hintergründe zum 
Recycling und der Separatsammlung in 
der Schweiz. Noch eine Lehrstelle ge-
sucht? Hier gibt es auch Infos zur Recy-
clisten-Ausbildung. Zudem wartet ein 
Schätzwettbewerb mit coolen Preisen. 
www.swissrecycling.ch

Die Interessensgemeinschaft für eine 
saubere Umwelt (IGSU) kämpft  seit 
Mai 2007 gegen Littering. Anfangs 

standen privatwirtschaftlich organi-
sierte Recyclingunternehmen dahinter, 
heute sind weitere Partner aus konsum-
nahen Gebieten und der Recyclingwirt-
schaft mit dabei. Die IGSU informiert 
an ihrem Stand über ihre Tätigkeiten. 
Sie schickt am Energie- und Umwelt-
tag zwei ihrer Umweltbotschafter in 
Schwarzenburg auf die Pirsch. Weiter 

Abfall
3. Energie- und Umwelttag

Programm Energie- und Umwelttag 2014

Was	W o	W ann

Informationsstände	 Dorfplatz	 8.30 - 11.30 Uhr
- IGSU
- Swiss Recycling		

Umweltbotschafter	 Dorf	 8.30 - 11.30 Uhr
IGSU

Prämierung	 Dorfplatz / evtl.	 10 Uhr
Zeichnungswettbewerb	 Jugendtreff	

Senseputzete	 Treffpunkt Sodbachbrücke	 13 - 15.30 Uhr
	 Bei jeder Witterung
	 Ausrüstung: Gute Kleidung,
	H andschuhe	
 
Schlusszvieri für	W erkhof Pöschen	 16 Uhr
Helfer/Innen		

führt die IGSU jährlich einen gesamt-
schweizerischen Clean-Up-Day durch 
und unterstützt Gemeinden bei der Be-
kämpfung von Littering. www.igsu.ch

Prämierung Zeichnungs-
wettbewerb

Im Zusammenhang mit dem 3. Ener-
gie- und Umwelttag führt die Tiefbau- 

und Umweltkommission Schwarzen-
burg einen Zeichnungswettbewerb für 
alle Schülerinnen und Schüler durch.  
Dazu wurden alle Schulen der Gemein-
de angeschrieben. In verschiedenen Ka-
tegorien suchen wir die  besten Bilder 
zum Thema «Abfall». Die Prämierung 
der Klassen- und Einzelarbeiten findet 
um 10 Uhr statt. 

Senseputzete
Am Nachmittag findet zwischen 13 
und 15.30 Uhr die alljährliche Sen-
seputzete statt. Wussten Sie, dass der 
jedes Jahr stattfindende Anlass zusam-
men mit der Gemeinde Heitenried 
durchgeführt wird? Von Frühling bis 
Herbst geniessen viele Sonnen– und 
Badehungrige das Naherholungsgebiet 

Text Urs Weibel, Fotos Swiss Recycling, 
Franziska Ackermann

Es ist eine lange Tradition, dass die älteren Schwarzenburge-
rinnen und Schwarzenburger  zum Geburtstag im Auftrag 
der Gemeinde einen Besuch erhalten. Es sind Frauen aus 
der Region, die diesen freiwilligen Besuchsdienst leisten. Im 
Dorf ist es der Frauenverein, in den Gebieten ausserhalb des 
Dorfes die Spitex, die die Besuche koordinieren.
Während der Frauenverein die für den Besuchsdienst anfal-
lenden Kosten durch Spenden finanziert, wurde die Spitex di-
rekt durch Beiträge vom Kanton entschädigt. Doch im Rah-
men von Sparmassnahmen wurden die Beiträge gestrichen. 
Damit die Besuche auch weiterhin im gesamten Gemeinde-
gebiet weitergeführt werden können, beschloss der Gemein-
derat einen jährlichen Betrag von maximal CHF 3‘600.-. 

Gemeinde finanziert neu Besuchs-
dienst ausserhalb Schwarzenburgs

Spätestens in fünf Jahren wird geprüft, ob das Angebot im-
mer noch einem Bedürfnis entspricht, weiterhin geschätzt 
und gewünscht wird. 
Die Besuche sind für den Zusammenhalt in der Bevölke-
rung wertvoll. Die meisten Leute freuen sich schon lange im 
Voraus über den Besuch: Er ist eine kleine Geste der Wert-
schätzung und eine Gelegenheit zu einem Schwatz. Da die 
Menschen immer älter werden, länger unternehmungslustig 
und mobil bleiben, wurde das Alter für den Erstbesuch vor 
einigen Jahren von 70 auf 75 Jahre erhöht. Jetzt wurde in 
Absprache mit dem Frauenverein und der Spitex beschlossen, 
die Besuche erst ab dem 80. Geburtstag durchzuführen.
Text Irène Bänziger

Bestattungsdienst	 H.P.	Hirter				Schwarzenburgerland

Unsere  
Dienstleistungen

079 659 44 53 / 031 731 02 24
Einkleiden des / der Verstorbenen.  Unterstützung bei der Wahl 
der Bestattungsart. Einbetten und Aufbahren nach Ihrem Wunsch. 
Besorgen der Blumen, des Sarg- und Grabschmuckes. 
Erledigen der Formalitäten in Ihrem Auftrag.
Diskretion und Einfühlungsvermögen sind für uns selbstverständlich.


